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              Auf Bayly’s evangelistische Reisetätigkeit gehen möglicherweise auch die Anfänge der   

              Brüdergemeinde in Limbach und Oberfrohna zurück. Bayly soll in Limbach im  

              damaligen  Hotel „Stadt Mannheim“ (steht heute nicht mehr) evangelisiert haben, nur  

              etwa zweihundert Meter vom heutigen Gemeindehaus entfernt. 

 

  Ehemaliges Hotel „Stadt Mannheim“ in Limbach 



           
 

existierte im Haus von Paul Kühnrich in Oberfrohna in der Waldenburger Straße 9 ein Hauskreis, 

in dem Bibelstunden abgehalten wurden. Kühnrich beschäftigte Näherinnen, die daran teilnahmen. 

Zum Gottesdienst und Brotbrechen (Abendmahl) gingen die Geschwister sonntags zu Fuß  in die 

Brüderversammlung in der Feldstraße nach Hohenstein-Ernstthal  

   

 

vor  
1910 

um 1910 Kühnrichs Haus Waldenburger Straße 9 



                   31.August  1919  in der Helenenstraße 4                            
                                 Gründung  der selbstständigen Gemeinde    

                                     Limbach als eine Brüderversammlung 
                                          (gemäß  dem Jesus-Wort : „Einer ist euer Meister; ihr aber seid alle 

                                                             Brüder.“ Mattäus 23,8)                                      

 

                                                                                                                                                                                 
      

            

Die Gründungsurkunde 

 
                                       Rempesgrün, 28.9.1919 

An die Versammlung Gottes in Hohenstein 

Für die werte Nachricht, daß die Geschwister in 
Frohna und Limbach am Sonntag, den 31. d. Monats 
den Tisch des (Herrn) zu errichten gedenken, sagen 
wir Euch besten Dank.  

Es freut uns, daß der Herr euch diese Freimütigkeit 
gegeben hat. Zugleich wünschen wir Euch und  
besonders ihnen des Herrn reichen Segen und 
Gnade, daß der Name unseres geliebten Herrn 
verherrlicht werde und auch noch viele Seelen zu Ihm 
geführt werden. Ja, Er wolle uns allen Gnade 
verleihen in diesen bösen Tagen Seine Zeugen zu 
sein von Seiner kostbaren Wahrheit. Hat Er uns doch 
verheißen: Siehe ich komme bald und mein Lohn mit 
mir Offenb.22,12 

Mit vielen herzlichen Grüßen Eure in Ihm 
verbundenen Geschwister zu Rempesgrün  

Im Auftrag derselben Euer Bruder  
Ernst Morgner 

 

Helenenstraße 4 Hinterhaus 



       ca. ab 1924   versammelte sich die Gemeinde in Pleißa  

           Hohensteiner Str. 10 bei Familie Otto Sell und  ca. ab  

1927 wieder in Oberfrohna in der Waldenburger Straße 9 bei           

             Familie Kühnrich 

 

                 
Vor dem Anbau bei Familie Kühnrich 



1937 Verbot der Brüderversammlungen durch die Nazis  

 

   
    Kindergruppe ca. 1936 Waldenburger Straße 9 



1937deshalb Beitritt zum Bund freikirchlicher Christen (BfC) 

      

 seit 1942 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde   

 im Bund  Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland   K.d.ö.R.    

 
ca. 1943-1945/46 Zusammenschluss der 29 Geschwister der  

          BfC/EFG - Oberfrohna mit der andern EFG, der Limbacher  
                  Baptisten/ Elimgemeinde in der Querstraße. 

      20 jähriges Gemeindejubiläum 1939 Stubenversammlung bei Heinrichs 



  1946 Austritt von 21 ehemaligen BfC-Geschwistern aus der EFG            

           Querstraße,  die sich der EFG Hohenstein-Ernstthal  anschließen. 
  1946-1951 wieder Zweiggemeinde der EFG Hohenstein-Ernstthal       

   Versammlungsort im Haus des Orthopädie-Schuhmachermeisters und     
      Gemeindeleiters Maximilian Heinrich in der heutigen Georgstraße  
       1951  wieder selbstständige Gemeinde Schulstraße 1 – und … 

   1959  Kauf des Gemeindehauses Schulstraße 1  

          
Nach dem Gottesdienst 14.03.1971              Gemeindehaus Schulstraße 1 



                    1978, 1984, 1999 

               
 

        

Gemeindeausfahrt 1978 nach Berthelsdorf Gemeindeausfahrt 1978 nach Berthelsdorf 

80 jähriges Gemeindejubiläum 1999 

                 Kindergruppe 1984  

65 jähriges Gemeindejubiläum 1984 

 



                             2007 Kauf des Grundstücks Chemnitzer Str.5                              

                                                                                                                    
                                                                                          

                                                                                         

Erster Gottesdienst auf der Chemnitzer   

        Straße am 1.Juli 2007 

 

                  

 Abriss der Altlasten 2007 

 

2011 Der Life-is-more-Bus auf der Wiese Chemnitzer Straße 5  



 

 

              

 

 

                           

Gemeindefreizeit in Schillbach/V. 2016 

2018  Krippenspiel im Eschesaal  

Gemeindefreizeit 2018 Schmiedeberg, 

Ausflug zur Burg Lauenstein 



                                 2019  unser neuer Gemeindename: 
                       
  

 

 

 
 

 

 

 

 
     
Jesus Christus spricht: 

   Doch was ihr habt, haltet fest,  
  bis ich komme! Offenbarung 2,25    

   

   Siehe ich komme bald 
   und mein Lohn mit mir Offenbarung 22,12 

                           


